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"Das ist eine eingespielte Mannschaft, die sind seit

Jahren zusammen." Zu diesem Ergebnis kommt Martin

Winter, der 1. Vorsitzender und Trainer des Motoball-

Bundesligisten MSC Pattensen, nach der 2:9-Niederlage

gestern Abend in der heimischen Sonnengeld-Arena an

der Rudolf-Harbig-Straße gegen die Natíonalmannschaft

Weißrusslands. Und Winter hat einen MSC Pattensen

gesehen, der durch eine gute Leistung auf sich

aufmerksam gemacht hat. "Ich denke, wir haben ein

gutes Spiel abgeliefert und uns nicht blamiert", sagte

Winter. Schade: nur etwa 200 Zuschauer wollten dieses

Spiel sehen, womöglich hielt der am Spätnachmittag

einsetzende Regen viele ab.Die zwei Tore für den MSC

Pattensen gehen auf die Konten von Florian Bühre und

Jörg Leipert, zudem gebührt Torwart Dennis Kalter ein

Sonderlob: er verhinderte durch glänzende

Abwehrleistungen weitere Gegentore. Die Weißrussen

bereiten sich derzeit in Deutschland auf die

Europameisterschaft Ende Juli in den Niederlanden vor. Sie sind aus der Heimat mit dem Reisebus nach Deutschland

gekommen, waren dafür zwei Tage sprichwörtlich auf Achse. Nun hoffen die Verantwortlichen, dass sich das alles für sie

lohnen wird. Das Ziel für die EM: Platz drei, und damit besser als im Jahr zuvor.Die Stadt Pattensen begrüßte die Gäste

gestern Abend in der Sonnengeld-Arena durch Günter Bötger, stellvertretender Bürgermeister der Stadt und

Ortsbürgermeister von Pattensen-Mitte. Die Gäste kamen seiner Bitte nach, trugen sich in das Goldene Buch der Stadt

Pattensen ein.MSC Pattensen: Dennis Kalter, Max Gernoth - Michael Peukert, Jörg Leipert, Jan Bauer, Yannik Schaper,

Florian Bühre, Dustin Hoppenstock, Dennis Liebethal

Angriff des MSC Pattensen auf das Tor der weißrussischen

Nationalmannschaft - aber Dennis Liebethal (am Ball) und

Dustin Hoppenstock kommen nicht zum Torerfolg. / Foto: R.

Kroll 
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